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Kanikuli e.V. wurde 2006 von jungen Menschen 

gegründet, die in Belarus einen Freiwilligendienst 

geleistet hatten und nun Freizeiten für Kinder und 

Erwachsene mit Behinderungen aus staatlichen Heimen 

planten und durchführten. Davon ausgehend haben sich 

diverse weitere Projekte entwickelt, die kurz- oder 

langfristig die Inklusion von Menschen mit 

Behinderung in die belarusische Gesellschaft, sowie 

wachsende Strukturen vor Ort fördern.  

Behinderung in Belarus 

Menschen mit Behinderungen sind in der belarusischen 

Gesellschaft erheblich benachteiligt und von Teilhabe 

an öffentlichem Leben ausgeschlossen. Etwa 18.000 

Menschen mit Behinderung leben in staatlichen 

Einrichtungen mit jeweils bis zu 600 Bewohner:innen. 

Für eine autonome Lebensführung mit Behinderung 

mangelt es an Unterstützung. Auch 

zivilgesellschaftliches Engagement wird erschwert, 

wodurch besonders marginalisierte 

Bevölkerungsgruppen betroffen sind, die auf 

Unterstützung von aktiven Bürger:innen angewiesen 

sind.  

Unsere Ziele 

➢ Steigerung der gegenwärtigen Lebensqualität von 

Menschen mit Behinderung in Belarus 

➢ Förderung der Inklusion in die belarusische 

Gesellschaft 

➢ Selbstbestimmtes Leben für Menschen mit 

besonderem Förderbedarf ermöglichen 

➢ Gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit 

Behinderung an gesellschaftlichem Leben 

➢ Förderung zivilgesellschaftlichen Engagements 

und lokaler Strukturen 

➢ Gesellschaftliches Umdenken gegenüber 

Menschen mit Behinderung 

 

Mehr Infos zu Verein und Mitgliedschaft: 
www.kanikuli-ev.de 

info@kanikuli-ev.de 

Unsere Projekte 

➢ Tagesausflüge und Workshops zum Erlernen 

neuer Fähigkeiten und Erkundung des öffentlichen 

Raums 

➢ Beziehungsarbeit: Feiern von Geburtstagen und 

anderen Feiertagen mit Heimbewohner:innen 

➢ Unterstützung auf dem Weg in ein selbstständiges 

Leben, z.B. Behördenbesuche, rechtliche 

Grundlagen, Ausfüllen von Dokumenten 

➢ Themenfreizeiten mit bewährtem didaktischem 

Programm: z.B. theaterpädagogische 

Projektfreizeit, Freizeit für junge Menschen zum 

Erlernen von Alltagskompetenzen und Förderung 

der Selbstselbstständigkeit 

➢ Jährliches Vernetzungstreffen für ehemalige 

Heimbewohner:innen 

➢ Inklusives Zeltlager für Menschen mit und ohne 

Behinderung: 10 Tage Zelten im Wald, 

selbstaufgebautes barrierefreies Camp, 

erlebnispädagogisches Bildungsprogramm mit 

Fokus auf persönlicher Entwicklung und 

zivilgesellschaftlichen Themen 

➢ Aufbau von Freiwilligenstrukturen: Trainings & 

Vorbereitungsseminare, Teilnahme, Organisation, 

Durchführung von (eigenen) Veranstaltungen & 

Projekten 

Finanzierung 

Wir finanzieren unsere Arbeit vollständig durch 

Spenden. Dabei garantieren wir, dass Ihre Spenden 

ausschließlich für unseren Vereinszweck eingesetzt 

werden. Unsere Arbeit ist wie die von unseren 

Partner:innen in Belarus ehrenamtlich. Gerne stellen 

wir für Spenden Zuwendungsbestätigungen aus; für 

Beiträge bis 300 Euro reicht ein vereinfachter Nachweis 

aus, der auf unserer Website zu finden ist.  
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